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Jugend 19 Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) Rückrunde

TV Altötting : TSV Kastl 
Freitag, 22.03.2024, 18:30 Uhr

Oberauer bleibt gegen den TV Altötting ungeschlagen

Am 9. Spieltag der Jugend 19 Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) Rückrunde traf
der TV Altötting am Freitagabend auf die Gäste vom TSV Kastl. Aus dem Mannschaftskampf gingen
die Gäste mit 7:3 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Tobias
Oberauer, der in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt in diesem
Mannschaftskampf erzielte Tobias Oberauer, mit dem vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für
sein Team.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. In toller Verfassung präsentierten sich
Stinglwagner / Jäschke im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der
Punkt ging durch ein 1:3 an Oberauer / Huber. Ohne Satzgewinn für Michael Stinglwagner verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Christian Huber. Nach einem Erfolg für Matthias Betschinger
sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Tobias
Oberauer letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Das Zwischenergebnis zeigte nach drei Spielen
nun ein 0:3. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam David Jäschke bei der unterm Strich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Christian Huber. Ein Satz reichte nicht, weshalb Matthias
Betschinger die Partie gegen Maximilian Huber mit 1:3 verlor. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Michael Stinglwagner das Match gegen Tobias Oberauer mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit
der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. David Jäschke war in der Partie gegen Maximilian Huber
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Die richtige Herangehensweise hatte
Matthias Betschinger beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Christian Huber von Beginn an. Durch
diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:16 für Betschinger und 12:15 für Huber
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Wenige Chancen hatte David Jäschke bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen seinen Kontrahenten Tobias Oberauer, so dass Oberauer seiner Favoritenrolle, die er
im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. 2:7 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen
Spiel. Nicht einen Satzgewinn überließ Michael Stinglwagner seinem Gegner Maximilian Huber beim
ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Durch dieses
Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 13:13 für Stinglwagner und 1:5 für Huber seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3
für den TSV Kastl.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV Altötting die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 2:16 bei einem Saison-Sieg, 8 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Kastl erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 8:10. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TV Altötting

Doppel: Stinglwagner / Jäschke 0:1 
Einzel: M. Stinglwagner 1:2, M. Betschinger 1:2, D. Jäschke 1:2 

 TSV Kastl
Doppel: Oberauer / Huber 1:0 
Einzel: T. Oberauer 3:0, C. Huber 2:1, M. Huber 1:2
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